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Samstag , de« 13 . Oktober 1900 . ^ 7 .

Wildbad .

Bekanntmachung .
Nach den Bestimmungen dcS RnchSge -

setzes vom 30 . Juli 1900 betr. die Ab¬
änderung der Gewerbeordnung, welches am
1 . Oktober d . Js . in Kraft getreten ist,
müssen von 9 Uhr abends bis 5 Uhr mor¬
gens offene Verkaufstellen für den geschäft¬
lichen Verkehr geschloffen sein . Die beim
Ladenschluß im Laden schon anwesenden Kun¬
den dürfen noch bedient werden . Heber 9
Uhr abends dürfen Verkaufsstellen für den
geschäftlichen Verkehr geöffnet sein :

1) für unvorhergesehene Fälle ;
2) an höchstens 40 von der OrtSpolizei-

behörde zu bestimmenden Tagen , jedoch
bis spätestens zehn Uhr abends .

Zuwiderhandlungen werden gemäß § 146a
der G. -O. mit Geld bis zu 600 ./kl, im
UnvermögenSfalle mit Haft bestraft .

Etwaigen Anträgen seitens hiesiger Ge¬
werbetreibender ans Erlassung von Ausnahme¬
bestimmungen , wie hievor in Z . 2 angeführt
Wird binnen 10 Tagen entgegengcsehen .

Den 10 . Oktober 1900 .
Ortspolizeivehörde :

Stadischnltheiß : Biitzncr.
Wildbad .

Bekanntmachung .
Die Gebäudeeigentümer werden hiemit

aufgefordert, die im Laufe dieses Jahres an
Gebäuden und deren Zubehördea vorgenom¬
menen Veränderungen behufs Neueinschätzung
der Gebäude zur Brandverstcherung

spätestens bis 27. Oktober d . Js .
soweit eS noch nicht geschehen ist , bei der Un¬
terzeichneten Stellt zur Anmeldung zu bringe » .

Bemerkt wird , daß bei nicht rechtzeitiger
Anmelvung von Veränderungen, weiche aus
die Classification Bezug haben , falls der
Jahresbeitrag zu erhöhen war, das Zuwenig-
bezahlte , sobald der zur amtlichen
Kenntnis gelangt, vom Eintritt der Aendcr -
UNgen an nachzuzahlen ist , dagegen , wenn der
Jahresbeitrag sich vermindert hätte , der Be¬
teiligte keinen Anspruch auf Ersatz deö Zu-
vielbezahlten hat .

Den 10 . Oktober 1900 .
Stadtschultheißenamt :

Bühner.
Schuld- u . Würg -Scheine

empfiehlt die Buchdruckerei von B. HvfMlMU

Wildbad .
WekclnnLmclchung.

Die heurige Urliste für die Auswahl der
Schöffen und Geschworenen ist gemäS § 36
deS GerichtsverfassungSgksetzeS für das deutsche
Reich

vom 15 . bis 21. Oktober d . Js .
je ircl . auf dem hiesigen Rathaus zu Jeder¬
manns Einsicht aufgelegt und können inner¬
halb der einwöchigen Frist gegen die Richtig¬
keit oder Vollständigkeit der Liste schriftlich
oder zu Protokoll bei der Unterzeichneten
Stelle Einsprachen erhoben werden .

Den 11 . Oktober 1900 .
Stadtschultheißenamt :

Biitzner.

H Ltatt zsäor imscwäsrsn :

l^anASllsolrsmmsrll
^ViläbaäWiläbaä

Im Olctodsr 1900 . ff

Ultz im Fakrtz 187V klvdortzLtz
werden mit ilrren IHmilienÄNAeliöriAen 2ur freier 11ire8

30fs.Lr!§sn .lubrIZ.'llms
aderids 8 17kr

in äio „Villa Llllmentttal "
Ireunäliclist einAeladen.

Ms ^.1rsr8 §SL0LLsri.

Maggi zum Würzen,
Maggi's Gemüse- und Kraftsuppen,
Maggi's Bouillon Kapseln,
Maggi's Gluten Kakao , empfiehlt

bestens L Kappelmann, Col.

Zu vermieten .
1 großes Zimmer m>t Alkov , Küche und

Zubehör hat bis Martini zu vermieten .
Flaschner Großmann ,

Hauptstraße 89.

Blumenzwiebel
in allen Sorten , sowie auch

Wlürnentöpfe
sind zu haben bei Karl Holz , Gärtner.

Etn ordentliches jüngeres

Nääolitzii
wird bis 1 . November oder Martini gesucht.

Von Wem ? sagt die Redaktion .

krima V> tz1ii688iK
empfiehlt Wilh. Fuchslocher.



Stadt Wildbad .
Am Montag , den 15 . Oktober 1900

nachmittags 5 Uhr
kommen auf dem hiesigen Rathaus « im öffent «
lichen Aufstreich zum Verkauf :

13 Kbm . Sand auf dem Grundweg ,
4 „ « „ , Auchhalderweg ;

circa 2 Meter Abfallbolz von der Hütte auf
der Neustcige ,

1 Partie Brückenflöcklinge von der Lauten¬
hoferbrücke ,

1 Partie Brückenflöcklinge von der Sägmühl -
brücke

und 1 Partie altes Bauholz im Realschulhof
Sladtpflege .

Ztvailgs -Berstcigermlg.
Nächsten Montag , nachm . 1 Uhr
wird beim Pfandlokal dahierl 'Merdundl
Leiterwagen
gegen bar öffentlich versteigert .

Gerichtsvollzieher :
Gutbub.

Gasth. z. Gras Eberhard .
Sonntag , den 14 . Oktober 190V

nachmittags von 3 Uhr an
musikalisch -humoristisches

ausgeführt von den Herren Wörnern . DM
wozu böflichst eingeladen wird .

Ilussrsm lisbsu doläon

LU seinsm dsutiZsu 19.
^ isgsukssts sin in 8tutt-

xurt unksnASnäso unä irintor äsr
I înäs m ^Viläbaä vsrknallsnäss
äroikuost äonnornäss

! irooti '.
K Oelt "Uillrslw äös ist a I 'Lssis
g vsrt .

Hallbare

Wjtt -ZMtiiei
' /s Ztr . 70 und per Pfd . 8 ^

empfehlen Ehr - Bütt ,
Korbmacher Treiber .

siil Kien >i>

Lrust - ^ AruruvIlou
Malz -Extract mit Zucker in fester Form.

die sichere notariell begl.
Wirkung ^ 00v Zeugnisse
ist durch anerkannt .

Einzig dastehender Beweis für sichere
Hilfe bei Husteu , Heiserkeit , Katarrh
und Verschleimung .
Packet 25 Pfa . bei Gustav Hammer
in Wtl- bad.

VollMnäiKtzr
Wege«

( x08t 'slÜft8iUl1 ^ ilb0

mit 18 °
/» Lutrutt .

DImtzr .

Ick bin von ^
' etst ab den AÄNxen ^Vinter ĵ eäcn

VIvLslaK von 2 dl « 5 lllir 1u Mläbaä ,
ÜLUxtLtrLLLS 1VV

(irn Hause äes Herrn HoÜronäitor b -inäenberAer )
2u Strecken unä enipteble rnicb äer verebrl . Linwobner -
scbalt von ^Viläbaä,u . IIniAeAenä bestens .

^ .cbtunKSvollst
8 . IIriii 86 i '

) 2 g.Imt 6otmijL 6r ,
? kor2Leim v ? S8t . LLrlkrisäriellLtr . M . 1 .

Seite,
<Us dollsbtvst « llaussvtkv,
iw Vvrbrnuok Slv dUUxste,
solikM xrossero LequomIIobkolt,
einmal versnobt — »lots xodranobt,
Nsi von sobückUoilsn Lostancktiisilon,
dositrl böobsts kslnixniiAskrakt,
erspart 2oit , Aüiis nnck tzoid .
nnUbertrvSon in tbror ^rt,
erkordvrt rvvnixer Arbeit.

kreis pro Oarton (ein vopxslstüolc)
ti8 kljx . 2n badsn in ailsn sinsobiLgixsn

OssobLkton.

Loden -Zoppen
warm gefüttert zu 8 u . 10 sowie fertige

Herren - u. Luuveu -

empfiehlt billig Fr . Schulmeister .
Empfehle eine Partie

Wuckskin -Htsste
unter dem Ankauf . Der Obige .

Die Winter -Ausgabe von
Greiner u. Pfeiffer 's

Blitz-Fahrplan
per StSck 15 . Pfg.

ist zu haben bei G . Riexinger ,
Buchbinder .

empfiehlt Fr . Schmid , Straubenberg .

2 Oz rl ! - I Ü880i '

500 u . 900 Liter haltend
hat billig zu verkaufen .

I . Riester .

Weinhandlnng
von

KHr. Kernpf
empfiehlt ihr großes Lager reingehaltener in -
und ausländischer

HK 4 i l » L
>n allen Preislagen .

Weiß-Weine von 35 ^ an per Liter
Rot - Weine von 55 Z an per Liter.

Lvvrr's kLlereLCLO
in Dosen u. Portionen

Sokenloke'Zek .llLlerüoeken
empfiehlt K . Lindenvevgev ,

Kgl . Hoflieferant ,



Der Kanaris - u . Vogel¬
züchter-Verein Mldtis -

hält am Sonntag , den 14 . ds . von nach¬
mittags 8 Uhr an

im Gasthaus z . Eisenbahn
hier eine

Geflügel -Ausstellung
ab, zu deren Besichtigung htemit Jedermann
freundlichst Ungeladen ist .

Zu der mit dieser Ausstellung verbun¬
denen Verlosung von Gänsen , Enten , Hühner
und Tauben , sind Lose , jedoch nur von
Mitgliedern des Vereins ü 20 per Stück
zu haben bei

Carl Wild . Bott .
Mein elterliches im Slraubcnberg ge¬

legenes

Wohnhaus
samt Felder und Zubehör habe bis Lichtmeß
auf 1 oder mehrere Jahre zu verpachten .

Robert Krauß, Maurermeister.

Wnterrockstoffö
in Wolle u . Halbwolle

sowie Bett- u. Schurzzeugten
n«d weihe Betttücher

empfiehlt billigst G . Riexinger .

Or0886 ^ N8nrilil in
» »

raiiren
vwpüvUll ätzn dilli ^slLn krvistzn .
_ Lved , AloSes .

i l d b a d .

6s686dM8 -HröiklninK mul
LinpLtzlilnirK .

1 .

Einem hiesigen wie auch auswärtigen Publikum
mache ich die ergebene Anzeige , daß ich am hiesigen
Platze im Hause des Hrn . Kiefermeister Krauß , sr . ein

SchuHmcrchevgeschäst
eröffnet habe und empfehle ich mich in allen in mein Fach einschlagendenArbeiten unter Zuficherung billiger und reeller Bedienung . Auch bin ich
jederzeit bereit Arbeiten außer dem Hause anzunehmen .

Um geneigtes Wohlwollen bittet

Achtungsvollst

August Heselschwerdt-
Schuhmacher .

Die Unruhen in China .
Petersburg , 9 . Okt . Russische Truppen

nahmen unter General Subbotitsch am 1 .
Oktober Mukden , nachdem die letzte chine¬
sische Armee in der Mandschurei am 27 .
September bei Schischepu zersprengt worden
war .

Köln , 8 . Okt . Die „ Kölnische Zeitung *
meldet aus Petersburg : Nach Nachrichten
aus Japan verstimmte dort die Meldung
von einer geplanten noch wetteren Verlegung
des chinesischen HofeS ins Innere des Reiches
sehr und erschütterte stark den Glauben an
die Aufrichtigkeit der Nachgiebigkeit der Chi¬
nesen . Man hält unter diesen Umständen
eine weitere Zurückziehung großer japanischer
Truppenteile aus China für unthunlich .

London , 9 . Okt . Die „Times " melden
aus Sckangbai vom 7 . : Die französischen
Truppen halten LukukiaS an der Tuhanrisen -
bahn , die Russen und Deutschen die Pcitang -
fortS und letztere die Minen von Tschang -
tschao und Kaistng besetzt. Sie beherrschen
so die Kvhlenversorgung von Nordchina ,
während die Russen die Bahnlinie in der
Gewalt haben .

London , 9 . Okt . Das Reutersche Bu .
reau meldet unterm 2 . Oktober aus Peking :
General Jamuguschi formiert eine neue ja¬
panische Brigade , welche bestehen wird aus
8000 Mann der 21 . und 5000 Mann der
9 . Brigade unter dem Befehl des Generals
Bukamato . 2000 Mann bleiben hier , die
übrigen werden an der Komunikationslinie
Peking -Taku und anderen Punkten verteilt .
8000 Deutsche , 1500 Amerikaner und die
gleiche Zahl Russen bleibt den Winter über
in Peking . Wie viele Engländer bleiben ,
ist noch nicht bestimmt , wahrscheinlich eine
Brigade .

Rom , 9 . Okt . ( Vom Grafen Walder -
see ) Der Messagero meldet aus Liangbang :
Gras Waldersce ließ dir Militär - und Zi «

viibehörden der Prov . Peschili auffordern ,
sich innerhalb 48 Stunden zu unterwerfen .
Liese kamen dem Befehl nach , worauf sämt¬
liche chinesische Truppen entwaffnet wurden .
8000 Chinesen flohen vor den internationalen
Truppen nach befestigten Orten an der
Großen Mauer .

London , 10 . Okt. Aus Peking wird
vom 6 . ds . MlS . gemeldet : Prinz Tsching
erhielt vom Kaiser «in Edikt als Antwort
auf das Schreiben des Prinzen , worin dieser
den Rat erteilt , den kaiserlichen Hof nach
Peking zu verlegen . Der Kaiser erklärt er
werde nach Peking kommen , sobald die Ver¬
handlungen eine günstige W - ndung nehmen .
— Wie es heißt , sammeln sich 50 000 Mann
Chinesen im Süden .

London , 8 . Okt . Die „ Morning Post "
meldet unterm 5 . Oktober : General Gasclee
ist nach Peking zurückgekehrt . Allen eng¬
lischen Truppen mit Ausnahme d - S Regiments
aus Weihaiwei ist Befehl gegeben , sich für
den Winter einzurichien . DaS Regiment aus
Weihhaiwet kehrt in die Garnison zurück .
Der Haupiteil der russischen Truppen ist be¬
reits an die Küste abgegangen . Eine große
Zahl Fahrzeuge fahren den Fluß herauf mit
Lebensmitteln für die Japaner ; cs scheint
darauf hinzudenten , daß die Japaner beab¬
sichtigen , den Winter über in Peking zu
bleiben ; auch längs der Eisenbahn stellen
die Japaner Marinedetachements auf ; ein
Teil der französischen Truppen verläßt Pe¬
king .

London , 10 . Okt. Reuters Bureau mel¬
det aus Peking vom 4 . Okt . : Die Abschriften
des Edikts , welches den Prinzen Kangji ,
Tsaitien und Tsaijing ihrer Titel und Wür¬
den entkleidet , find den Mitgliedern des
diplomatischen Korps zugestellt worden . Prinz
Tuan verliert seine Aemter und Pension und
wird dem Ministerium des kaiserlichen Haus .
Halts zur Bestrafung übergeben. Kangji und

Chao - chuch'ao werden dem Zensoramt über¬
antwortet . Der Kaiser legt Wert darauf ,
daß man nicht zögere , mit den Mitgliedern
der eigenen Familie , denen er schlechte Führ¬
ung der Staatsangelegenheiten vorwirft , streng
zu verfahren .

London , 10 . Okt . Die Vizekönige des
Nangtseegebietes sollen einer Meldung hiesiger
Blätter aus Schanghai zufolge den Hof nach -
drücklichst oufgefordert haben , nach Peking
zurückzukehren und angekündigt haben , daß
sic sich dann gezwungen sehen ihre Entlassung
zu nehmen .

London , 10 . Okt . „Morninqpvst " mel¬
det aus Schanghei vom 8 . Oktober : Li-
Hung -Tschang riet dem Kaiser , nach Peking
zurückzukehren . Er wies darauf hin , daß
die Verbündeten in der Lage seien , die Zu¬
fuhr nach Scheust zu verhindern .

London , 10 . Ok «. Wie aus zuverlässiger
Quelle verlautet , hat Salisbury formell seine
Zustimmung zu der deutschen Note vom 1 .
Oktober erklärt . Der britische Gesandte in
Peking ist berits demgemäß mit Weisungen
versehen worden .

Paris , 10 . Okt . Delrassö hat den Ge¬
sandten in Peking angewiesen , sich mit seinen
Kollegen behufs Ausführung der in der Note
des Grafen Bülvw vom 1 . Oktober enthaltenen
Forderungen in Verbindung zu setzen.

Newyork . 10 . Okt . Reutermeldung . Eine
Depesche vom 7 . Oktober meldet aus glaub¬
würdiger Quelle : Die Kaiserinwitwe ist in
Taiyüenfu ernstlich erkrankt . Der Kaiser
hätte in letzter Zeit freie Hand über die
StaatSgeschäfle gehabt . Die zusagende Be¬
antwortung der deutschen Forderungen ist
durch Li - Hung -Tschang übermittelt worden .
Darnach solle Jinghin , Kanji , Tschaotschu -
tschao enthauptet , Prinz Tschwang , Herzog
Tschainan und Prinz Jih zu lebenslänglichem
Kerker verurteilt werden . Prinz Tuan soll



nach dir kaiserlich militärischen Poststraße
an der sibirischen Grenze verbannt werden .

R « n d s ch a «.
Tübingen , 10 . Okt . Im Grunbachcr

Doppelmordprozeß wurde der ledige , 24

Jahre alte Dienflknecht Karl Anton Steinacher
von Herbertingen , Oberamts Saulgau , wel¬
cher am 31 . Juli dieses JahrcS im Walde
bei Grunbach , Oberamts Neuenbürg , zwei
Kinder Im Alter von 7 und 9 Jahren er¬
mordete , nachdem er eines derselben verge¬
waltigt hatte , zweimal zum Tode und zu
10 Jahren Zuchthaus verurteilt .

Calw , 10 . Okt . In der Spinnerei von
Stälin u . Söhne in Kentheim brachte ge¬
stern früh der schon bejahrte Fabrikaufsehcr
Gugel seine rechte Hand in die Maschine ;
obgleich die Maschine sofort abgestellt wurde ,
konnte das Unglück nicht mehr verhütet wer¬
den ; die Hand wurde vollständig vom Arme
getrennt . Der Verunglückte ist um so
mehr zu bedauern , da gestern seine Tochter
Hochzeit haben wollte .

Cannstatt, 9 . Okt . Gestern abend hatte
der das Expreßgut besorgende Fuhrknecht
laut „ Neckarbote " u . o . ein Kistchen mit
Uhren im Wert von ca. 5000 ^ ouSzu «
führen . Als er das Kistchen an seinem Be¬
stimmungsort in der Karlsstraße abliefern
wollte , war es nicht mehr auf dem Wagen .
Angestellte Nachforschungen , ob daS Kästchen
gestohlen wurde oder sonstwie verloren ging ,
blieben bisher rcsultailos .

Bietigheim , 8. Okt . Gestern Mittag
bei der Einfahrt des Schnellzuges 20 hat
sich von diesem die Maschine losgrmacht ,
welche mit Blitzesschnelle durch die Station
fuhr , die Wagen zurücklossend , die glücklicher¬
weise bald zum Stehen gebracht werden
konnten . Ein Unglück ist weiter nicht ge-
schehen.

Altensteig» 7 . Okt. Der 35 Jahre alte
ledige WirtSsohn Ehr . Großmann von Hessel¬
bronn wurde am letzten Mittwach bei einer
Treibjagd im Enzwald , nachdem er kurz zu¬
vor einen starken Hirsch erlegt hatte , vom
Herzschlag g ttoffen und starb alsbald .

Mengen, 9 . Okt. Am Sonntag ereig¬
nete sich laut „ Oberl . " in dem benachbarten
Blochingen ein schwerer Unglücksfall . Ein
Schütze , welcher von einem Entenschießen
zurückkam und in der Wirtschaft zur „ Krone "

daselbst einkehrte , hängte sein geladenes Ge¬
wehr in dem Wirtschaftslokal auf ; eia da¬
selbst anwesender Knecht nahm das Gewehr
herunter und legte , in der Meinung , daSsele
sei nicht geladen , auf einen de ? Gäste , einen
vor 14 Tagen vom Militär beurlaubten
jungen Mann Namens Widmann von Plo¬
chingen an . Plötzlich entlud sich daS Ge¬
wehr und traf den jungen Mann so unglück¬
lich, daß er sofort tot zusammenstürtzte .

Hechingen , 10. Okt . Heute morgen
wurde die Schwester des KaiserburgwirtS Meiß
burger , durch Ausströmen des GaseS erstickt
tot in ihrem Bette aufgefunden . Ein Gas¬
kocher, welcher unweit deS Bettes plaziert ist ,
war geöffnet und dadurch das Gas entströmt .

Pforzheim , 8 . Okt . Von einem bedauer¬
lichen Unglücksfall wurde die Familie des
Ausläufers Sch . heimgesucht . Die Frau
machte einen Ausgang und ließ das 2V - jähr .
Mädchen allein zu Hause . Dieses stürzte
in der Küche in ein Gefäß mit Wasser und
ertrank .

Heidelberg, 7 . Okt . Von den durch das
Eisenbahnunglück Verwundeten haben 36
Schwerverletzte in der Universitätsklinik Auf¬
nahme gefunden , während etwa ebensoviele
Leichtverletzte vorübergehend dort behandelt
wurden . In Privatbehandlung befinden sich
etwa 10 — 15 . Hilfe war schnell zur Stelle ,
namentlich waren zahlreiche Aerzte und die
Sanitäiskolonne des Heidelberger Männer -
hilfevereinS , sowie die Rudergesellschaften ,
Heidelberg , Eberbach , Sp her , die sich zur
Zeit des Unfalls auf dem Neckar befanden
in aufopfernder Weise um die Verwundeten
bemüht . Die AufräumungSarbeiten waren
kurz » ach Mitternacht beendigt . Die „ Hei¬
delberger Ztg . " bringt erschütternde Berichte
von Augenzeugen und erinnert an das schreck¬
liche Unglück das sich im Jahre 1882 vor
dem Hauptbahnhof ereignete . Damals be¬
trug die Zahl der Toien 8 , die der Schwer -
verwundeten 44 . Die Großherzogin richtete
an die Oberin der chirurgischen Universitäts¬
klinik ein BeileidStegramm , und der Groß¬
herzog verlangte noch in der Nacht die Liste
der Verunglückten . In der Stadt Heidel¬
berg herrschte große Aufregung und Bestürz¬
ung ; mehrere Vereine haben die für Sonn¬
tag angekündigten Vergnügungen verlegt .
Minister v . Brauer und Generaldirektor Eisen¬
lohr sind noch in der Nacht in Heidelberg
eingetroffrn und besichtigten morgens mit
Oberbürgermeister WilkenS die Unglücksstätte .

Heidelberg, 9 . Okt . Gestern mittag
sind von den Verletzten noch weitere gestorben ,
so daß nunmehr bis gestern abend 7 Men ,
schenleben dem Unglück zum Opfer gefallen
sind . Gestern mittag starb noch der Tüncher
Wilhelm May r - Heidelbrrg . 36 Schwer¬
verletzte befinden sich noch im akademischen
Krankenhaus .

— Ein entsetzlicher Unglücksfall ereignete
sich auf dem Hörder Verein . Der Arbeiter
Guhr stürzte kopfüber in eine mit flüssigem
Eisen gefüllte Ccquille und wurde gänzlich
verbrannt .

Metz, 5. Okt . Hier werden augenblick¬
lich mit einem neuen Schnellfeuergeschütz
Versuche gemacht . Es sind zwölf Stück trag¬
bare Maschinengewehre , die an die einzelnen
Regimenter überwiesen worden sind ; aus
Kolmar und Schlettstadt sind einige Jäger -

osfiziere und Mannschaften hier etngetroffen ,
um die Bedienungsmannschaften im kriegs¬
mäßigen Gebrauch der neuen Waffe zu unter¬
weisen . DaS Geschütz ist eine Art Kugel¬
spritze mit Magazinladung und kann in der
Minute 360 Schuß abgeben . Durch eine
eigene Vorrichtung wird eine pendelartige
Horizontalbewegung deS Rohres hervorge¬
rufen , so daß die Kugeln eine große Breiten¬
streuung erhalten .

— Auf dem Hüttenwerke zu Rombach
erstickten 3 Arbeiter beim Reinigen des GaS -
kanals , da sie in denselben Hineinstiegen , ehe
er entleert war .

— In der Asche versunken . In Affeln
bei Dortmund läßt der Hörder Verein seine
Schlacken , Asche rc . auf eine Halde stürzen .
Als ein Arbeiter diese betrat , versank er vor
den Augen seiner Mitarbeiter . Die ganze
Halde glüht in ihrem Innern .

London , 10. Okt . Die „Times" melden
aus Vredesort - Road vom 9 . Oktober : Eine
Division Kolonialtruppen und Truppen des
Obersten Delisle kämpften 3 Tage lang vom
5 . bis 7 . Oktober mit Dewet und warfen

die Buren auS ihren Stellungen . Sie zer¬
sprengten das Kommando , welches , völlig
demoralisiert die Flucht ergriff . Dewet hatte
5 Geschütze mit 1000 Mann zur Verfügung .
Die Gefechte fanden angesichts der Berge
von Vredefort state . Die britischen Verluste
sind sehr unbedeutend .

Petersburg , 9 . Okt . Im Kloster Nl-
konderklener bei Pekow waren 5000 Pilger
versammelt , die im Kloster übernachteten .
In der Nacht brach der Boden deS zweiten
Stocks mit der Last in den ersten Stock herab
und in der Panik schrie ein Mann Feuer .
Im Gedränge wurden 4 Männer und 36

Frauen totgedrückt und 20 Personen verletzt .
— Ein reicher Holländer , van Houten ,

bot dem Präsidenten Krüger sein Schloß in
WeSp zum dauernden Wohnsitz an . Auch
ein in Belgien ansässiger Holländer von
Aumerie stellte dem alten Krüger sein Schloß
in der Nähe Brüsses mit Wagen und Pferden
zur Verfügung . Krüger ist ein reicher Mann ,
dem eS auf ein Schloß nicht ankommen wird ,
zumal er in den bescheidensten Verhältnissen
zu leben gewöhnt ist .

Herb st Nachrichten.
Heilbronn, 10. Okt . Stadtkelter. Lese

in vollem Gang bei ausgezeichnet warmem ,
trockenem Wetter , wodurch die Qualität immer
mehr zunimmt . GewichtSgrade wurden er¬
mittelt 85 , 88 , 90 nach Oechsle mit 10 — 15
Grad Säure . Vorrat groß . Käufer er¬
wünscht . Käufe für Weiß wurden abge¬
schlossen zu 120 , 125 , 130 für Rot
150 , 155 , 160 Mark per 3 Hektoliter .
Auskunft giebt dir Kelter -Inspektion FriedenS -

stroße .
Heisenberg, 10. Ok ». Lese hat begonnen ,

doch noch nicht allgemein . Ein Kauf am
Stock zu 112 per Eimer .

Botenheim, 9 . Okt . Menge schlägt vor .
Verschiedene Käufe zu 90 — 100 Noch
ist viel Vorrat von vorzüglicher Beschaffen¬
heit . L - se fast beendigt .

Cleebronn, 9. Okt . Lese in vollem Gange .
Quantität schlägt vor . Verkauf geht , da
Qualität gut , lebhaft zu 100 pro 3
Hektoliter . Einzelne Käufe zu 98

Haberschlacht , Etat. Brockenheim , 9 . Okt .
Lese in vollem Gange . Güte bester als er¬
wartet . Noch nichts verkauft . Käufer er¬
wünscht .

Neipptrg, 9. Okt. Noch viel Vorrat ;
meist größere Reste , nur Rotwein , vorzüg¬
liche Qualität . Käufer willkommen .

Lausten a. N., 8. Okt . Preise pro 3
Hektoliter 100 , 102 , 105 , 110 , 115 , 118 ,
120 , 125 , 130 , 135 , 140 , 150 ^ Viele
Käufe sind abgeschlossen worden mit 5 , 10 ,
20 ^ -6 über den Mittelpreis .

Böanigheim, 9. Okt. Lese in vollem
Gang . Qualität recht gut . Quantität schlägt
vor . Preise 90 und 95 ^ p r Eimer .

Mundelsheim , 9 . Okt . Heute lebhafter
V - rkauf von 125 — 135 ^ per 3 Hekt .
rotes Mittelgewächs ; KäSberger wird zu
175 — 185 gerne und rasch gekauft .
Vieles ist verstellt .

Hohenstein, 8 . Okt . Lese in vollem
Gang . Qualität sehr gut . Verkäufe zu
125 — 130per Eimer . Käufer erwünscht .

Kirchheim a . N , 9 . Okt . Käufe zu
120 pro 3 Hektoliter .

Marbach, 10. Okt . Lese begonnen . Feil
1500 Hekt .
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